
In den nächsten 5 Jahren werde ich mich insbesondere fol-

gender Probleme und Anliegen in meinem Wahlkreis 12 an-

nehmen:

•	 Erhaltung des Schützenparks als Ort der Erholung und 

Entspannung,. (insbesondere auch für Familien mit Kin-

dern) und Schutz des ökologischen Gleichgewichts die-

ser Grünzone.

•	 Attraktivere und vielfältigere Gestaltung von Wochen-

märkten.

•	 Bau von weiteren Begegnungszentren wie z.B. in der 

Jeßstraße.

•	 Errichtung neuer Bolz- und Spielplätze und eine ange-

messene Unterhalten der bisherigen Platze.

•	 Einsetzung zusätzlicher Mittel für die Sicherung der 

Schulwege in den städtischen Haushalten künftiger-

Haushaltsjahre.

•	 Flexiblere Öffnungszeiten von Krippen, KiTas und Hor-

ten und Förderung von betrieblicher Kinderbetreuung 

und Betriebs-KiTas.

•	 Sollte Möbelkraft erneut nicht fristgemäß mit dem Bau 

seines neuen Möbelmarktes beginnen, setzte ich mic 

dafür ein, das das bestehende städtische Rückkaufs-

recht ausgeübt wird und das Möbelkraftgelände für 

den Bau neuer, bezahlbarer Wohnungen in Anspruch 

genommen wird. Eine Verlängerung der Frist für Mö-

belkraft kommt für mich daher nicht in Betracht.
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DAS BIN ICH

MEIN ENGAGEMENT

1945 in Rendsburg geboren 
Diplomverwaltungswirt

•	 Seit 1963 Mitglied der CDU

•	 Mitglied des Ortsbeirates Mitte

•	 Bürgerliches Mitglied des Jugendhilfeausschusses 
und Schulleiterwahlausschusses

•	 Stellvertretendes Bürgerliches Mitglied des Innen- 
und Umweltausschusses, des Ausschusses für 
Schule und Sport und des Ausschusses für Sozia-
les, Wohnen und Gesundheit

•	 Ratsherr von 1971 bis 1984 und von 2003 bis 2008

PETER
BERGIEN
Anpacken für Kiel.



LIEBE KIELERINNEN, 
LIEBE KIELER, 

seit 1948 wohne ich in Kiel. Nach Abschluss der städ-
tischen Handelsschule entschied ich mich für die Ver-
waltungslaufbahn. Bis 2010 war ich bei der Landesre-
gierung Schleswig-Holstein, zuletzt im Ministerium für 
Bildung und Frauen, als Diplomverwaltungswirt tätig. 
Mein besonderes kommunalpolitisches Interesse gilt 
und galt der Jugend-, Umwelt-, Bildungs- und Sozialpo-
litk. Ich bin Bürgerliches Mitglied in zwei Ausschüssen 
der Ratsversammlung und habe mich insbesondere im 
jugendpolitischen Bereich u.a. für den Erhalt aller öffent-
licher Jugendtreffs in Kiel sowie für die Modernisierung 
des Jugenddorfes Falkenstein eingesetzt. Als Mitglied der 
Kinder- und Jugendkommission der Landeshauptstadt 
Kiel unterstütze und berate ich den Jungen Rat bei seiner 
Arbeit.

Ich grüße Sie herzlich,

Liebe Kielerinnen und Kieler, 

unsere Stadt braucht den Wechsel! Die CDU Kiel mit ihren 
25 Direktkandidatinnen und -kandidaten wirbt daher um 
Ihr Vertrauen. Wir wollen anpacken für Kiel!

Wir wollen gute Bildungschancen für alle Kinder. Dringend 
benötigte Schulbauten müssen endlich umgesetzt, die 
Kinderbetreuung muss verbessert und mit den Arbeitszei-
ten der Eltern harmonisiert werden. Wir wollen die Kosten 
für die Eltern zusammen mit dem Land absenken.

Uns liegt die Stärkung des Wirtschaftsstandortes Kiel 
am Herzen. Wir wollen mehr gute Arbeitsplätze, die den 
Menschen in Kiel ein selbstbestimmtes Leben ermögli-
chen. Wir wollen unsere Innenstadt stärken und den Al-
ten Markt sowie die Holstenstraße neugestalten sowie 
die überregionale Anbindung Kiels verbessern.

Wir setzen uns für eine Verkehrspolitik ohne ideologische 
Scheuklappen ein. Fahrverbote müssen verhindert wer-
den. Das Radwegenetz sowie unseren ÖPNV mit Bussen 
und Schiffen werden wir ausbauen. Wir wollen alternative 
Antriebsformen fördern. Den für unsere Stadt und insbe-
sondere die Transplantationsmedizin unersetzliche Flug-
hafen Holtenau wollen wir erhalten.

Wohnungsbau wollen wir durch die Entwicklung neuer 
Baugebiete vorantreiben, besonders auch in der Innen-
stadt und gegebenenfalls auf dem „Möbel Kraft“ Gelände.

Wir wollen ein lebendiges Kiel mit einer vielfältigen und 
bunten Kulturlandschaft.

Der Breitensport in unserer Stadt muss nachhaltig geför-
dert werden. Wir wollen das Ehrenamt stärken. Die Inte-
gration in unsere Gesellschaft wollen wir unterstützen. 
Dabei gilt: Unsere Grundwerte sind nicht verhandelbar.

Wir wollen ein sicheres Kiel. Daher werden wir einen 
kommunalen Ordnungsdienst aufbauen und den sozia-
len Zusammenhalt in unserer Stadt stärken.

Die Finanzen unserer Stadt wollen wir fit für die Zukunft 
machen. Dafür muss die Digitalisierung vorangebracht 
werden – wir wollen ein Kiel 2.0 mit schlanker, effizien-
ter, transparenter und bürgernaher Verwaltung.

Wir wollen die Möglichkeiten für Seniorinnen und Se-
nioren, in Kiel gut zu leben, verbessern. Menschen mit 
Behinderung wollen wir gleichberechtigte Teilhabe er-
möglichen. 

Uns interessiert, was Sie denken. Deshalb wollen wir die 
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt daran beteiligen, 
die Zukunft zu gestalten. Wir sind gespannt auf Ihre An-
regungen und Ideen. Sprechen Sie uns an.


